
14.02.2019   

1 

 

Landwirtschaft 

Informationssystem zur 

Prozesskontrolle und -analyse in der 

Pflanzenproduktion 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Insti-

tut für Nutzpflanzenwissenschaften und Ressourcen-

schutz (INRES); Institut für Geodäsie und Geoinforma-

tion (IGG); terrestris GmbH & Co. KG. 

Kurzbeschreibung: 

Ziel des Projekts ist die Entwicklung eines funktionsfä-

higen Demonstrators eines Informationssystems zur 

Kontrolle und Analyse des Pflanzenproduktionspro-

zesses. Es besteht im Wesentlichen aus einem server-

basierten Datenmanagementsystem mit integrierten 

Möglichkeiten zur Aufnahme, Speicherung, Prozessie-

rung und Auswertung von Daten unterschiedlichster 

Herkunft aus dem Pflanzenproduktionsprozess. Es 

bedient sich zweier Digitalkameras, die an einem 

Traktoranbaugerät und an einem unbemannten Flug-

gerät montiert sind und während der Bewegung aus 

unterschiedlichen Höhen Bilder von Pflanzenbestän-

den liefern, und einer Wetterstation, die standortspe-

zifische Wetterdaten tagesaktuell ermittelt. Daten zu 

den Eigenschaften des Pflanzenstandortes, der Be-

wirtschaftung und der Ernteergebnisse werden vom 

Nutzer bereitstellt. Aus zeitlich und räumlich hoch 

aufgelösten Bildern werden geometrische und radio-

metrische Daten extrahiert und mittels neuer Algo-

rithmen pflanzenproduktionsrelevante Vegetationspa-

rameter abgeleitet, Informationen zu Pflanzenstand-

ort, wachstumslimitierenden Witterungsszenarien, 

zum Pflanzenzustand und zur Ertragsbildung generiert 

sowie Analyseergebnisse webbasiert und nutzerbezo-

gen visualisiert. 

Innerhalb von 5 Arbeitspaketen werden die Messplatt-

formen realisiert, aus den Rohbilddaten Punkt- und 

Farbinformationen extrahiert und die Vegetationspa-

rameter abgeleitet, die wissens-, regel- und datenba-

sierten Informationen zu Pflanzenstandort, Witte-

rungsszenarien, Pflanzenzustand und Ertragsbildung 

generiert und das die Rohdaten aufnehmende, syn-

Abb. 1: Orthofotos vom Versuchsfeld Klein-Altendorf 

vom 28.03., 26.04. und 24.05.2017. Aus ca. 300 

Einzelfotos vom jeweiligen Drohnenflug aus 25 m 

Höhe errechnete verzerrungsfreie und geo-

referenzierte Orthofotos. © Universität Bonn, INRES 
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chronisierende, speichernde, prozessierende sowie 

auswertende und im Web visualisierende Datenma-

nagementsystem entwickelt.  

Nutzer sind Landwirte, Lohnunternehmer und Bera-

tungsunternehmen, die den Pflanzenproduktionspro-

zess ressourceneffizienter gestalten wollen und Pflan-

zenzüchter, die das Wachstum und die Ertragsbildung 

einer Vielzahl von Parzellen im Zuchtgarten besser 

charakterisieren wollen, um ressourceneffizientere 

Sorten zu züchten. 

Abb. 2: Bodennahe Bilder vom Weizen in Klein-

Altendorf aus 1,8 m Höhe vom 14.03., 12.04., 

09.05. und 06.06.2017 (von links oben nach rechts 

unten) © Universität Bonn, INRES. 


